
www.rig.koeln

E-Ladesäulen
Zwei neue Plätze

Baumscheiben
Vier Bäume fehlen

2 - 20111 - 2022



2 | Riehl Intern  Anzeigen

w
w

w
.ri

eh
le

r-
ge

su
nd

he
its

ze
nt

ru
m

.d
e

• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

Seit 2007 in Riehl
Theo A. Anagnostopoulos
Augenoptikermeister
Kontaktlinsenspezialist
Tel. 169 036 30   

Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

Seit 1998 in Riehl
Dirk F. Güttsches
Hörakustikermeister
Augenoptikermeister
Tel. 276 87 78

Hören
• kostenloser Hörtest
• kostenloses Probetragen
• computergestützte
 Hörgeräte-Anpassung
• kostenlose Reinigung
• Hörgeräte-Inspektion

Sehen
• kostenloser Sehtest
• Ultraschallreinigung
• Kontaktlinsen-Studio
• Videozentrierung
• vergrößernde Sehhilfen
• Umtauschgarantie auf  
 Gleitsichtgläser

www.duisdieker-koeln.de

Gutes Hören und Sehen ist kein Zufall

• kostenloser Hörtest
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Vorwort

Liebe Riehlerinnen und Riehler, 
als „Neue“ in Riehl, 
als Pfarrerin der 
evangelischen Ge-
meinde, habe ich in 
den ersten drei Mo-
naten viel Schönes 
erlebt: Das herzliche 
Willkommen über-

all, unsere strahlende Stephanuskirche, 
der Markt, die einzelnen Ortsteile und der 
Rhein. Da lebte ich im Zauber des Neube-
ginns. Bis Ende Februar die Ukraine über-
fallen wurde. Das hat mich, wie alle Men-
schen, beschäftigt und beunruhigt. Dann 
wurde der Rosenmontagszug in Köln zur 
größten Friedensdemo und fünf Tage spä-
ter gab es auf der Treppe zu St. Engelbert 
eine Demo des ‚Runden Tisch Riehl‘, an-
schließend mit den Akteuren noch ein Ken-
nenlernen im Ö-Treff. Da habe ich wieder 
gemerkt, was wirklich wichtig ist. Nämlich, 
dass wir unser Herz stark machen, dass wir 
spüren, wie wichtig es ist, nicht allein zu 
sein, dass wir da anpacken, wo Hilfe nötig 
ist. So wie 2015, als die erste Flüchtlings-
welle kam oder in der Corona-Zeit oder im 
letzten Sommer nach der Flutkatastrophe: 
So ist auch jetzt unser Zupacken wieder ge-
fragt. Dabei geht es nicht um die großen 
Würfe, sondern um jede kleine Tat. Und 
das ist nicht nur für die anderen, denen wir 
helfen gut, sondern auch für uns selber. 
Denn das stärkt uns und unser Herz und 
hilft uns, den Kopf nicht in den Sand zu ste-
cken. Dafür brauchen wir einander in un-
serem Veedel, in unseren Nachbarschaften, 
in den Gemeinden! Auf ein baldiges Wie-
dersehen, vielleicht in der Stephanuskirche?

Herzlich grüßt 
Ihre Grit de Boer
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Unser soziales Engagement. 
Soziales Engagement ist für uns selbstverständlich.  
Wir setzen uns dafür ein, dass die Bürger in der 
Region am wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. Ob Pavillon fürs Senioren- 
heim, Anschaffung von Kindersportrollstühlen für 
einen Verein, Förderung der AIDS-Stiftung oder 
eine „Überlebensstation“ für Obdachlose: Wir enga- 
gieren uns. Jährlich fördern wir rund 500 soziale 
Projekte in der Region.

Helfen  
ist einfach.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Soziales_4c_A6_148x105-RZ.indd   1 21.11.16   11:34

Vor einem Jahr hatte die SPD in der Be-
zirksvertretung eine erste Anfrage an 

die Verwaltung geschickt. Die Bezirksvertre-
ter hatten die Idee, die Stammheimer Straße 
vom Zoo bis zum Riehler Gürtel und in diese 

Richtung in eine Einbahnstraße umzugestal-
ten, um den Verkehr sicherer zu machen 

und auf der Straße einen Fahrradweg aus-
zuweisen. Denn im März 2019 war eine Rad-
fahrerin auf dem Stück tödlich verunglückt. 
Sieben Monate später lag die Antwort vor: 
Eine kurzfristige Einbahnstraßenregelung sei 
nicht möglich, weil die Buslinie 140 über die 
Stammheimer Straße fahre und dafür eine 
alternative Route beispielweise durch die 
Straße Am Botanischen Garten gefunden 
werden müsse. Um das alles zu klären, müs-
se vorab eine entsprechende Verkehrsun-
tersuchung durchgeführt werden, die auch 
umliegende Straßen miteinbeziehe. Das sei 
allerding mit einem hohen Arbeitsaufwand 
verbunden. Dennoch der Hinweis: Würde 
die Bezirksvertretung einen entsprechenden 
Auftrag erteilen, könnte im zweiten Halbjahr 
2022 eine Verkehrsuntersuchung starten. 
Und die Bezirksvertretung erteilte in ihrer 

Stammheimer soll nicht zur Einbahnstraße werden
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Stammheimer soll nicht zur Einbahnstraße werden
Dezember-Sitzung 2021 einstimmig den 
entsprechenden Auftrag. Dazu erklärt Karl-
Heinz Lanz, Vorsitzender der Riehler Inter-
essengemeinschaft RIG: „Wir sind ganz klar 
gegen eine Umwandlung der Stammheimer 
Straße in eine Einbahnstraße. Wir befürch-
ten, dass genau das Gegenteil erreicht wird, 
dass die Autos schneller unterwegs sind, weil 
die Bahn frei ist, weil kein Gegenverkehr da 
ist.“ Auch Busse der Linie 140 verlangsamen 
den Verkehr. Und aufgrund der baulichen 
Verengungen müssten sich alle Verkehrs-
teilnehmer verständigen und könnten nicht 
einfach durchrasen. „Und wo soll bitte der 
Bus fahren?“, fragt Lanz. „Durch die enge 
Wohnstraße Am Botanischen Garten? Das 
klappt doch hinten und vorne nicht.“ Die 
Idee solle nicht weiterverfolgt werden. Das 
spare Kosten und Mühen.  mac

Kleiner Lichtblick von der RIG
Der Kölner Zoo bietet für die Menschen, die 
aus der Ukraine geflüchtet sind, einen ein-
maligen Sonderpreis von fünf Euro für ein 

Tagesticket für den Zoo. Diese Tickets kön-
nen nur für Gruppen nach vorheriger An-
meldung unter ukrainehilfe@koelnerzoo.de 
reserviert werden und sind nicht an der Ta-
geskasse erhältlich. Die Riehler Interessenge-
meinschaft RIG erweitert das Angebot und 
spendet 500 Euro, damit 100 Geflüchtete 
kostenlos in den Zoo gehen können.  mac
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Eigentlich hätte die St. Engelbertus-
Schützenbruderschaft – gegründet 

1952 – in diesem Frühjahr ihr 70. Schüt-

zen- und Volksfest ausgiebig gefeiert – wie 
in den Jahren zuvor im Zelt und mit Kirmes 
auf dem Riehler Plätzchen. Aber 2020 und 
2021 musste das Fest schon coronabedingt 
abgesagt werden, und bei den Schützen 
ist nichts mehr so, wie es war. „Wir hoffen 
darauf, wie geplant Anfang Mai unser Ju-
biläumsschützenfest auf dem SBK-Gelände 
feiern zu können“, sagt Frank Butt, zweiter 
Schriftführer der Bruderschaft. „Nach den 
Absagen in den letzten beiden Jahren be-
deutet 2022 ja für alle Schützenvereine ein 
Neustart.“ Dabei verhehlt Butt nicht, dass 
die Situation in den Vereinen in der zurück-
liegenden Zeit nicht leichter geworden ist. 

„Es kommen keine neuen Leute mehr nach 
und auch die Schützen in den Vereinen sind 
nicht mehr bereit, den Sommer über für ihr 
Hobby zu opfern, das heißt befreundete 
Vereine auf ihren Festen zu besuchen. Un-
ser großes Zelt würde bei der Proklamation 
möglicherweise halbleer bleiben. Das ist 
kein schönes Bild.“ Deshalb hat sich die St. 
Engelbertus-Schützenbruderschaft – dazu 
gehören 20 aktive und 75 Fördermitglieder –  
entschlossen, im Festsaal der Sozialbetriebe 
Köln (SBK) zu feiern. „Mit der Leiterin Frau 
Patzke sind wir sofort einig geworden, denn 
viele ältere Bewohnerinnen und Bewohner 
kommen zum Schützenfest und haben jetzt 
kurze Wege.“ Und, ergänzt Butt, erstmalig 
finde die Krönung in 
der Kirche statt, am 
Samstag, 7. Mai um 
17 Uhr in St. Anna 
auf dem SBK-Gelän-
de. „Das passt zur 
Bruderschaft, die ja 
auch eng mit der Kirche verbunden ist.“ 

40 Jahre erster Brudermeister

Und neben dem großen Jubiläum gibt es 
noch ein kleines Jubiläum zu feiern: Her-
mann Altmeier (81) ist seit 50 Jahren Mit-
glied der Bruderschaft und seit 40 Jahren 
erster Brudermeister, das heißt ihr Vorsitzen-
der. „Das ist schon einmalig in Köln“, sagt 
Butt und schaut optimistisch in die Zukunft: 
„Vielleicht wird es zum 75. Jubiläum wieder 
ein großes Fest auf dem Riehler Plätzchen 
geben. Denn die Schausteller waren hier 
in Riehl immer sehr zufrieden mit dem Zu-
spruch. Wir bleiben auf jeden Fall weiterhin 
am Ball.“  mac
www.riehler-schuetzen.de

70 Jahre Schützen- und Volksfest in Riehl
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Das Festprogramm: (ohne Gewähr) 

Freitag, 06. Mai 2022 

18.00 Uhr  Treffen der Schützen an der
  Gaststätte „Riehler Hof“

18.30 Uhr  Abholen des Königspaares  
 (die Schießwettbewerbe fanden  
 bereits vereinsintern am 1. Mai  
 auf dem Schießstand statt)

19.00 Uhr  Gemütlicher Abend im Festsaal
  der SBK

21.30 Uhr  Proklamation der Würdenträger  
 2022/2023

Samstag, 07. Mai 2022 

15.00 Uhr Bürgerkönigsschießen auf dem  
 Schießstand, Stammheimer Straße

17.00 Uhr  Krönungsmesse in St. Anna

70. Schützen- und Volksfest
18.30 Uhr  Großer Zapfen-
 streich vor dem Festsaal der SBK

19.00 Uhr  Riehl singt! 
 Mitsingabend im Festsaal

Sonntag, 08. Mai 2022

11.00 Uhr  Hl. Messe in der   
 Pfarrkirche St. Engelbert

12.30 Uhr  Frühschoppen im Riehler Hof

14.00 Uhr  Treffen der Vereine am Riehler 
 Hof, Stammheimer Straße 133

15.00 Uhr Großer Festzug durch die Straßen
 von Riehl, anschließend Ausklang 
 im Festsaal der SBK

Mittwoch, 11. Mai 2020

11.00 Uhr Kaffeetrinken im Festsaal der SBK, 
 kostenfrei für alle BewohnerInnen
  der Sozialbetriebe Riehl (SBK)

 streich vor dem Festsaal der SBK

Zahnarztpraxis
Dr. Ulrike Tscharnke & Dr. Melanie Tscharnke

(DMD Uni. Szeged)

Sprechzeiten: Mo-Do 9-17 Uhr, Fr 8-13 Uhr
   und nach Vereinbarung 

Riehler Gürtel 11, 50735 Köln Tel.: 76 52 19

Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

Reisegastronomie D.Virnich

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Süsses und herzhaftes

• Für Betriebsfeiern
• Jubiläum
• Umtrunk
• Barbecue
• Party

Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Reisegastronomie D.VirnichReisegastronomie D.VirnichReisegastronomie D.Virnich

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt
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Regelmäßig überprüft das Grünflächen-
amt die Straßenbäume in Köln auf ihre 

Standfestigkeit, um Unfälle zu vermeiden und 

Beschädigungen beispielsweise an Autos vor-
zubeugen. Auf der Stammheimer Straße, in 
Höhe des Riehler Geschäftszentrums, sollten 
im Auftrag des städtischen Grünflächenam-
tes im Winter zwei Robinien gefällt werden, 
die nicht mehr in Ordnung waren. Doch 
aus unerklärlichen Gründen wurden kurz 
vor Weihnachten nicht diese Bäume gefällt, 
sondern zwei gut gewachsene und gesun-
de Ahornbäume am Riehler Plätzchen. Jetzt 
fehlen an der Straße gleich vier statt zwei 
Bäume, die im Sommer für Schatten, Kühle 
und Sauerstoff sorgen. Dazu schreibt Robert 
Baumanns vom städtischen Presseamt, dass 

„die verantwortliche Firma – seit vielen Jahren 
zuverlässiger und kompetenter Vertragspart-

ner des Grünflächenamtes – den Vorfall sehr 
bedauert und für die nun entstandenen vier 
Fehlstellen auf ihre Kosten Ersatzpflanzungen 
vornehmen wird, inklusive einer dreijährigen 
Anwachspflege.“ Den angerichteten Schaden 
wiedergutzumachen, ist lobenswert, aber der 
Eins-zu-eins-Ersatz reicht nicht aus. Denn die 
gefällten Bäume, von denen jeder schätzungs-
weise zwanzig Jahre alt war, haben deutlich 
mehr Staub gebunden und mehr Sauerstoff 
produziert, als es die neuen, jungen Bäume 
tun werden, die demnächst an die Stelle der 
alten gepflanzt werden. Aufgrund der klimati-
schen Veränderungen mit heißen Sommern in 
der Stadt müssten doppelt so viele Bäume neu 
gepflanzt werden, um den positiven Effekt auf 
das Klima zu erreichen, der mit der Fällung der 
zwei kranken und der zwei gesunden Bäume 
in Riehl verlorengegangen ist.                   mac

Vier leere Baumscheiben im Riehler Zentrum
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Liebe Freunde und 
Freudinnen, wir sind 
sprachlos, mein Zwei-
beiner und ich. Der 
stattliche Ahorn-
baum am Riehler 
Plätzchen steht nicht 

mehr, an den ich mich bei meiner allabend-
lichen Gassirunde immer schmiegen konn-
te. Jetzt habe ich das Gleichgewicht verlo-
ren. Egal,  was gerade in der Welt passierte, 
mein Baum war die Konstante in meinem 
Leben. Neben meinen Zweibeinern und 
dem Fressnapf. Das ist vorbei und auch 
der kleinere, hölzerne Kollege nur ein paar 
Schritte weiter Richtung Straße ist gefällt 
worden. Grundlos, denn die Bäume waren 
kerngesund. Die Holzer, also die Firma für 
Baumpflege, was in dem Zusammenhang 
wie Hohn klingt, haben die falschen Bäu-
me abgesägt. Auf der anderen Straßensei-
te und auf einem anderen Abschnitt der 
Stammheimer Straße waren zwei Robinien 
nicht mehr in Ordnung. Die sollten fallen 
und nicht die gesunden Ahörner. Die Ro-
binien wurden dann Wochen später doch 
noch gefällt. Jetzt gibt es vier statt zwei 
Lücken in der Riehler City. Ich könnte jau-
len, heulen und mit den Zähnen knirschen 
und mein Zweibeiner flucht und ist schon 
mehrfach wie ein HB-Männchen in die Luft 
gegangen: Wie blöd kann man nur sein? 
Haben die den Fällplan falsch herum ge-
halten? Und wo sollen wir denn jetzt die 
Weihnachtsbeleuchtung aufhängen? Fra-
gen über Fragen und die Antwort kennt nur 
der Wind. Ich weiß nur, wenn ich einen von 
diesen Holzern sehe, dann beiße ich denen 
in den Hintern. Denn das ist wirklich ein di-
cker Hund!
Bis zum nächsten Mal
Euer JORDY

Jordy kläfft Klartext

Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-naturradler.de

MUSSTEN WIR 
DAS RADLER 

NEU ERFINDEN? 
NATURLICH.NATURLICH.

220225_FR_NaturRadler_Anz_62x182mm_Riehl-intern_NeuErfinden_RZ.indd   125.02.22   11:40
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APRIL
So 3. April, 9.00-18.00 Uhr
Elefantentag im Kölner Zoo mit Tierpfle-
ger-Sprechstunde, Info- und Mitmach-
Stationen
www.koelnerzoo.de

Di 5. April, 18.30 Uhr
Kreuzweg-Gottesdienst in St. Engelbert
Sa 9. April, 14.00-16.00 Uhr
Riehl putzmunter, Aktion im Rahmen von 
„Kölle putzmunter“, Treffpunkt: Parkplatz 
an der Kleingartenanlage Boltensternstraße, 
siehe Seite 37

So 10. April, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
So 10. April, 11.00 Uhr
Heilige Messe mit Palmweihe in St. Engelbert
Do 14. April, 19.30 Uhr

Feier des Abendmahls mit dem Kirchen-
chor in St. Engelbert an Gründonnerstag

Fr 15. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie im Anschluss Taufwas-
ser holen in St. Engelbert 
Sa 16. April, 21.00 Uhr
Osterfeuer vor St. Bonifatius mit anschlie-
ßender Überführung der Osterkerze in die 
Stephanuskirche

Sa 16. April, 22.00 Uhr
Osterandacht mit Agapemahl in der Ste-
phanuskirche
Sa 16. April, 22.00 Uhr
Hochfest in St. Engelbert mit Segnung der 
mitgebrachten Osterspeisen
So 17. April, 11.00 Uhr
Gottesdienst in der Stephanuskirche
Mo 18. April, 11.00 Uhr
Heilige Messe in St. Engelbert

Do es jet los - do jonn mer hin

Lucky Hoffmann GmbH | Brühler Str. 115 | 50389 Wesseling | T +49 (0) 2236 878870

Wesseling
www.euronics-wesseling.de

  Akkusauger Triflex HX1 Select
• für alle Bodenbeläge • austauschbarer Li-Ion Akku. Für bis zu 60 Min. Laufzeit 
• so leistungsstark wie ein herkömmlicher Staubsauger 
• wartungsfreier Hygiene Lifetime Filter

breite Elektrobürste

3in1 Funktion

MEISTERLICH REINIGEN!
Egal ob Chips, Krümel oder was anderes....

Wesseling

Akkusauger Triflex HX1 Select
• für alle Bodenbeläge • austauschbarer Li-Ion Akku. Für bis zu 60 Min. Laufzeit 

breite Elektrobürste

3in1 Funktion

MEISTERLICH REINIGEN!
Egal ob Chips, Krümel oder was anderes....

WesselingWesseling
444,-
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Sa 23. April, 17.00 Uhr
Bezirksschützenfest des Bezirksverbandes 
Köln-Süd linksrheinisch im SBK-Festsaal, 
Ausrichter: St. Engelbertus-Schützenbru-
derschaft Riehl

Sa 24. April, 16.00 Uhr
dialektisch-zwischen Freiheit und Kontrolle, 
Premiere des Zirkus Wibbelstetz im Latibul, 
ehemals TPZak, siehe Seite 14
www.latibul.de

Mo, 25. April, 15.00 Uhr
Das ist alles unsere Lebenszeit – Ältere 
Lesben und Schwule in der Corona-Krise, 
Lesung mit Autorin Vera Ruhrus, Riehler 
Treff, ehemals Seniorentreff auf dem SBK-
Gelände
Mi, 27. April, 15.30 Uhr
Traust du dir das zu? Mein Leben in der 
Altenpflege, Lesung mit Doris Röhlich-

Spitzer, SBK-Festsaal

MAI
So 1. Mai, 14.30 Uhr
Erstkommunionfeier in St. Engelbert
Fr 06. Mai, 19.00 Uhr
Gemütlicher Abend im SBK-Festsaal als 
Beginn des 70. Schützen- und Volksfests, 
Schützenbruderschaft St. Engelbert, siehe 
Seite 7

Sa 7. Mai, 18.00 Uhr
(Flucht)Weg, Gastspiel Compagnie 
Circolution, Landesjugendzirkus NRW im 
Latibul, ehemals TPZak, 3/5 Euro
www.latibul.de

Sa 7. Mai, 19.00 Uhr
Riehl singt! im SBK-Festsaal, die Schützen 
laden ein
So 8. Mai, 9.00-18.00 Uhr
Klima-Tag im Kölner Zoo mit zahlreichen 

Öffnungszeiten:
Mo - Sa: 

9:00 bis 13:00Uhr
Mo - Fr:

14:30 bis 18:30Uhr

Mittwoch Nachmittag 
geschlossen

Inh. Kai Jaeger e.K.
Stammheimer Str. 118

50735 Köln (Riehl)

Tel.: 0221 - 76 83 23
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Infos rund um den Klimaschutz
www.koelnerzoo.de

So 8. Mai, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung des Konfir-
mationsjahrgangs 2021, Stephanuskirche
So 8. Mai, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
So 15. Mai, 9.00-18.00 Uhr
Bauern- und Handwerkermarkt im Kölner Zoo 
www.koelnerzoo.de
So 22. Mai, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung des Konfir-
mationsjahrgangs 2022, Stephanuskirche
So 22. Mai, 15.00 Uhr
Schülerkonzert der Musikschule Küsche 
am Zoo, Stephanuskirche
Do 26. Mai, 11.00 Uhr
Open Air-Gottesdienst an Himmelfahrt 

der Kirche am Zoo am alten Schwimm-
bad/hinter dem Zak-Zelt

JUNI
Do 9. Juni, 18.30 Uhr
Vernissage der Gemeinschaftsausstellung 
mit Werken von Jana Dettmer, Paul Ro-
bert Reif, Galerie Kunststücke by Dettmer, 
Stammheimer Straße 15
www.janadettmer.com

Fr 10. Juni, 18.00 Uhr
Vernissage der Ausstellung „Kunst in der 
Unterkirche“, siehe Seite 29
www.kunst-riehl.de

So 12. Juni, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
Fr 24. Juni, 18.15 Uhr
9. Kölner Zoolauf
www.koelner-zoolauf.de

Do es jet los - do jonn mer hin

Scheibenstraße 40, 50737 Köln, Tel. 0221 27 14 16-0, tattersall@frueh.de
www.frueh-em-tattersall.de, www.facebook.com/fruehemtattersall

Himmel un Pääd

Familien-Brunch im Hippodrom

am 3. April & Ostersonntag
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Die Apotheke am Zoo von Inhaber Dr. 
Rainer Kahlich trägt nicht nur den Zoo 

im Namen, sondern kümmert sich auch 

um die „Diercher“ in der Nachbarschaft. 
Ende Februar übergab der Apotheker eine 
Spende in Höhe von 600 Euro an Christoph 
Schütt, Pressesprecher des Kölner Zoos. Das 
Geld kam bei einer besonderen Aktion zu-
sammen, die das Apotheken-Team initiiert 
hatte. „Gemeinsam mit unserer Kundschaft 
haben wir entschieden, die Einnahmen aus 
der Abgabe von FFP2-Masken an den Zoo zu 
spenden. Die Anlage musste aufgrund der 
Pandemie lange schließen“, erklärt Dr. Rai-
ner Kahlich. „Trotzdem fielen natürlich die 
Kosten für Futter und Unterbringung an.“ 
Dankbar nahm Christoph Schütt den Spen-
denscheck entgegen.

Und noch immer ist die Pandemie nicht vor-
bei. „Deshalb werden wir unser Corona-
Testzentrum im Autohaus Nord an der Riehler 
Straße 225 weiterhin offenhalten“, versichert 
Dr. Rainer Kahlich. „Und in der kommenden 
Urlaubszeit werden sicherlich für bestimmte 
Länder PCR-Testzertifikate bei der Einreise 
benötigt.“ Der Apotheker hat deshalb ein 
eigenes kleines Labor in der Filial-Apotheke 
in der Severinstraße eingerichtet, so dass 

die Testergebnisse garantiert innerhalb von 
24 Stunden vorliegen, als Express-Test auch 
noch schneller. Tests für den privaten Urlaub 
müssen selbst bezahlt werden, während PCR-
Tests aufgrund eines positiven Schnelltests 
noch kostenfrei sind. „Die Auswertung von 
PCR-Tests dauert, aufgrund der ausgelasteten 
Labore hier in Köln, zurzeit deutlich länger als 
24 Stunden“, erklärt Dr. Rainer Kahlich. „Die-
sen Engpass versuchen wir mit dem eigenen 
Labor ein wenig die Spitze zu nehmen.“ Zur-
zeit ist das Corona-Testzentrum, das direkt 
an der KVB-Haltestelle Boltensternstraße liegt 
und neben PCR-Tests auch Covid-19-Schnell-
tests durchführt, täglich geöffnet. Die aktu-
ellen Zeiten werden im Internet veröffentlicht. 

Über die Webseite www.apo-am-zoo.de kön-
nen Termine auch online gebucht werden.

Apotheke am Zoo
Riehler Gürtel 8
50735 Köln
Tel. 0221  76 45 17

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr
8.30 – 13.00 Uhr + 15.00-18.30 Uhr
Mi 8.30-13.00 Uhr
Sa 9.00-13.30 Uhr
www.apo-am-zoo.de

Spende für den Zoo und ein eigenes Labor 
für PCR-Tests
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Es sollte der große Wurf werden, doch 
dann kam der Schock. Nach mehr als 

einem Jahr Vorarbeit hatte sich das Theater-

pädagogische Zentrum in der Genter Straße 
und das zugehörige Zirkus- und Artistikzen-
trum Zak in der Riehler Rheinaue (TPZak) in 
„Moment-Theater- und Zirkuspädagogisches 
Zentrum Köln“ umbenannt. Doch der neue 
Name war nur von kurzer Dauer. Seit Novem-
ber 2021 heißt die mehr als 40 Jahre alte the-
ater- und zirkuspädagogische Einrichtung La-
tibul. Das englische Wort latibule meint einen 
Ort, an dem man die Seele baumeln lassen 
kann, einen Rückzugsort. Angestoßen hat-
te die Namensfindung Eva Adorjan, die seit 
September 2020 das TPZak leitet. „Der neue 
Name soll die Arbeit sowohl im theaterpäd-
agogischen als auch im zirkuspädagogischen 
Bereich beschreiben und die beiden Standor-

te im Belgischen Viertel und in Riehl besser 
vernetzen“, erklärt Adorjan dazu. „Hinter ei-
nem Prozess der Namensfindung steckt na-
türlich auch die Idee zu hinterfragen, wer wir 
sein wollen und was wir zeigen wollen.“ 250 
Namensvorschläge hatte eine beauftragte 
Kommunikationsdesignerin zusammengetra-
gen, nachdem Fragebögen der Mitarbeite-
rInnen ausgewertet worden waren, die ihren 
Blick auf das TPZak klären sollten. Übrig blieb 
der Begriff Moment, doch kurz nach der Be-
kanntgabe des Namens – da waren schon die 
neue Homepage und das neue Logo fertig-
gestellt – bahnte sich eine langwierige, mar-
kenrechtliche Auseinandersetzung an. „Aber 
das ist nicht unsere Welt“, sagte Adorjan. 
„Wir bieten Raum, um sich mit Kunst ausei-
nanderzusetzen und sie entstehen 
zu lassen.“ Danach einigte sich das 
Team auf Latibul. Das 
Logo mit dem verspiel-
ten Vogel ist einem der 
alten, romantisch-verspielten 
Zirkuswagen entnommen, die 
auf dem Latibul-Gelände 
in Riehl stehen, und soll 
an den Phönix aus der Mythologie erin-
nern, der aus der Asche immer wieder neu 
entsteht.                                                    mac
www.latibul.de

Vom TPZak über den Moment zu Latibul
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Das Ronald McDonald-Haus mit der 
Oase Köln neben dem Kinderkran-

kenhaus bietet auch in diesem Jahr wieder 
zwei Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
an. Bewerbungen sind ab sofort möglich, 
Dienstbeginn ist am 1. August oder 1. Sep-
tember. „Neben der Hauswirtschaft gibt 
es noch eine Menge anderes zu tun. Eltern 
aufnehmen, ihnen das Haus zeigen, zuhö-
ren, Geschwisterkinder willkommen heißen, 
Spenden und Schenkungen erfassen. Die 
Arbeit ist also sehr abwechslungsreich“, er-
klärt Susanne Mühlenbein, die seit drei Jah-
ren das Kölner Elternhaus leitet. „Hier gibt 
es stets etwas zu tun. Ich hätte nicht damit 
gerechnet, dass es so viel zu putzen und zu 
desinfizieren gibt“, ergänzt die 19-jährige 

Lisa. Nach dem Abitur überlegte die junge 
Frau, wie ihr Weg weitergehen sollte und sie 
entschied sich erst einmal für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr.

Im Ronald McDonald-Haus mit seinen 14 
Apartments, das direkt neben dem Kinder-
krankenhaus liegt, finden jedes Jahr rund 
350 Familien schwer kranker Kinder einen 
Rückzugsort, an dem sie sich erholen kön-
nen und in direkter Nähe zum Patienten-
kind sind. Beide Elternteile und Geschwister 
können aufgenommen werden und damit 

als Kernfamilie zu-
sammenbleiben. In 
der Oase fanden re-
gelmäßig rund 900 
kleine Patientinnen 
und Patienten pro 
Jahr einen Rück-
zugsort bei ambulanten Behandlungen. Su-
sanne Mühlenbein betont die gegenseitige 
Bereicherung in dem Haus, das überwie-
gend durch Spenden finanziert wird: „Die 
jungen Menschen, die bei uns ihr Freiwilli-
ges Soziales Jahr absolvieren, sind für unser 
Team und die Familien eine starke Unterstüt-
zung im Alltag. Nach einem Jahr Leben und 
Lernen geschieht der Abschied mit einem 
weinenden und einem lachenden Auge.“
www.mdk.org

Freiwilliges soziales Jahr im Ronald 
McDonald-Haus
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Es war eine kurze Aktion für den Frieden 
in der Ukraine und für den gesamten Er-

denkreis: Am 5. März um 12 Uhr hatten sich 

rund 120 Menschen vor der Kirche St. Engel-
bert versammelt, um bei einer kurzen Kund-
gebung gegen den Krieg in der Ukraine zu 
demonstrieren und mit der anschließenden 
Menschenkette um die katholische Kirche 

für Frieden und Soli-
darität in ganz Europa 
zu werben. Organi-
siert hatte die Kund-
gebung der Runde 
Tisch Riehl, der sich 
seit 2014 für geflüchtete Menschen enga-
giert; eingeladen zu kurzen Wortbeiträgen 
waren Vertreter aller Religionen aus Riehl. 
Matthias Fleps von der Kirche am Zoo brach-
te zum Ausdruck, dass sich die Menschen 
hier bei uns hilflos fühlen im Anblick des 
Krieges in Europa und Pfarrer Stefan Klinken-
berg betonte die Solidarität mit der Ukraine, 
wie wichtig die Verbundenheit zwischen den 
Menschen sei. Der evangelische Pfarrer Uwe 
Rescheleit erklärte, dass sich die Menschen 
nach Frieden sehnen und Konfirmanden aus 
Riehl und Niehl hatten ihre Herzenswünsche 

Einsatz für den Frieden rund um St. Engelbert

PODOLOGIE AM
ZOO

Podologische Komplexbehandlung
Med. Fußpflege

alle Kassen
Selbstzahler

0221 7605327

Riehler Gürtel 4a

ab Januar 2021

www.podologie-am-zoo.de
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BESTATTUNGSHAUS Ditscheid
365 Tage im Jahr rund um die Uhr für Sie da.

Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße • 50735 Köln-Niehl
Stammheimer Straße 120 • 50735 Köln-Riehl • www.ditscheid-koeln.de

0221– 977 588 26
0221 – 761190

„Auf einmal ist 
alles anders.“

Beim Abschied sind wir an Ihrer Seite.

Einsatz für den Frieden rund um St. Engelbert
formuliert: Weltfrieden für jeden und Putin 
zur Vernunft bringen. Denn in Kriegen gehe 
es nur um Macht und Geld. Rafi Rothenberg 
von der liberalen jüdischen Gemeinde Ge-
scher LaMassoret trug ein kurzes Friedens-
gebet auf Hebräisch und auf Deutsch vor.

Ursprünglich war die Kundgebung als Re-
aktion auf die Aktionen der Impfgegner 
gedacht, um ein Zeichen für Solidarität, 
Meinungsfreiheit und Demokratie gerade 
auch in Zeiten der Pandemie zu setzen. 
Doch dann überrollten die aktuellen Er-
eignisse die geplante Aktion, die zu einer 
Friedenskundgebung umgewidmet wurde. 
„Gerade jetzt ist Solidarität gefragt“, sag-
te Walter Eumann vom Runden Tisch Riehl. 
„Solidarität mit den Menschen in der Ukrai-
ne, aber auch in Russland, mit den Geflüch-

teten, die zu uns kommen werden und es 
geht darum, die Meinungsfreiheit als hohes 
Gut der Demokratie zu schützen.“ Einige 
TeilnehmerInnen der Kundgebung nahmen 

die Gelegenheit wahr und trugen sich in die 
Liste der Willkommensinitiative ein. Denn 
Helferinnen und Helfer werden in Zukunft 
wieder gebraucht.  mac
www.runder-tisch-riehl.de
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Der Zeitpunkt, einen barrierefreien 
Zugang wenigstens zum Bahnsteig 

Richtung Innenstadt der KVB-Haltestelle 
Slabystraße zu bauen, scheint günstig zu 

sein: Schon seit April 2019 ist wegen der 
Sanierung der Mülheimer Brücke die Stra-
ße An der Schanz als Zu- und Abfahrt der 
Brücke im Bereich der Haltestelle gesperrt. 
Jetzt könnte ein mit einer Ampel gesicher-
ter Überweg über diese Straße in Höhe des 
Bahnsteigs der Linie 18 Richtung Innenstadt 
gebaut werden, um das Gleis schnell zu er-
reichen. Denn wegen des fehlenden Stra-
ßenverkehrs könnten die Umbauarbeiten 
zügig vorankommen. Bislang sind die Bahn-
steige der Linie 18 nur über einen umständ-
lichen Umweg und mehrere Treppen zu er-

reichen; die dunklen 
Gänge der Halte-
stelle, die in direkter 
Nachbarschaft des 
SBK-Geländes und 
zweier Kindergärten 

liegt, gelten zudem als Angstraum. Im Juni 
2021 beschloss die Bezirksvertretung daher 
einstimmig einen Dringlichkeitsantrag von 
FDP, der Wählergruppe Gut und den Kli-
mafreunden, einen solchen Übergang kurz-
fristig einzurichten.

Schon im November 2017 hatte die Bezirks-
vertretung zu dem Thema einen Antrag 
von Biber Happe (FDP) beschlossen. Damals 
schlug der Bezirksvertreter zusätzlich einen 
barrierefreien Zugang zum Bahnsteig der 
Linie 18 in Richtung Mülheim vor, etwa in 
Form einer Rampe. Die Verwaltung sagte 
zu, das Anliegen grundsätzlich zu prüfen, 
verwies jedoch auf die vergleichsweise ge-
ringe Zahl von 900 ein- und aussteigen-
den Fahrgästen an der Haltestelle; andere 
Stopps im Stadtgebiet hätten eine höhere 
Priorität. „Die Verwaltung wird für die Zu-
wegung zum westlichen Bahnsteig ent-
sprechende Angebote einholen und eine 
zeitnahe Vergabe prüfen“, antwortete das 
Amt für Brücken und Stadtbahnbau auf den 
jüngsten Beschluss.  bes

Jetzt Zugang zur KVB-Haltestelle Slabystraße 
erleichtern

  Fensterdekorationen
  Sicht- und Sonnenschutz
  Pl issees und Duette® 

  Gardinenpflege
  Rol los
  Lamellenvorhänge
  Jalousien
  Teppiche und Verlegung

R A U M A U S S T A T T U N G

W E R K S T Ä T T E  F Ü R  D E K O R A T I O N E N  U N D  P O L S T E R M Ö B E L
Werks tä t te  für  Po l s termöbe l  und Dekorat ionen

Neusser  S t raße 178 
50733 Köln
Fon:  0221/ 72 73 13
Fax:  0221/ 739 11 59
raumauss tat tung-s i tz ius@t-onl ine.de
www.raumauss tat tung-s i tz ius .de



    Aus dem Zoo Riehl Intern | 19

Die Direktorenvilla, das ehemalige Wohn-
haus der Zoodirektoren, wird zu einem 

multifunktionalen Tagungsort umgebaut. 

Das Gebäude trägt den Namen Villa Bodi-
nus und ist nach dem Gründungsdirektor 
des Kölner Zoos Heinrich Bodinus benannt. 
Seit Mitte Februar ist die frisch gestriche-
ne Fassade nach monatelanger Verhüllung 
wieder zu sehen, sodass die Zoobesuche-
rinnen und -besucher einen ersten Eindruck 
davon erhalten, wie die Villa Bodinus nach 
dem Umbau aussehen wird. „Die Villa von 
1865 ist nach dem alten Elefantenhaus das 
zweitälteste erhaltene Gebäude auf dem 
Zoogelände“, sagt Christopher Landsberg, 
Zoovorstand und Geschäftsführer der Zoo-
Gastronomie. „Wir sind sehr froh, in Zukunft 
die historische Bausubstanz mit spannenden 
Tagungskonzepten verbinden zu können.“ 
Die Innen- und Außenarbeiten der mit dem 
Deckmalschutz abgestimmten Sanierung 
begannen im April 2021. Die Eröffnung ist 
für Sommer dieses Jahres geplant. Die Bau-
kosten betragen rund drei Millionen Euro.

Der Zoo wird damit ein weiteres aufwendi-
ges Instandhaltungsprojekt umsetzen, das 
in direkter Nachbarschaft zum „Arnulf-und-

Elizabeth-Reichert-
Hauses“ liegt, das 
im Oktober 2021 
eröffnet wurde. Die 
Villa Bodinus wird 
auf 200 Quadratme-
tern Nutzfläche Platz 
für bis zu 50 Gäste bieten. Ein Schwerpunkt 
liegt auf Angeboten für Firmen, die in der 
stilvollen, klassizistischen Villa mit anderen 
Unternehmen tagen wollen und gleichzeitig 
die exotische Umgebung der über 11.000 
Zootiere schätzen. In dem großen Haus 
wohnten mehr als 150 Jahre die Zoodirek-
toren. Bald ist das Gebäude auch für die Öf-
fentlichkeit zugänglich. Buchungen sind ab 
sofort schon möglich.
www.zookoeln.de

Direktorenvilla wird zum Tagungsort
Villa Bodinus

m Abhol- und Lieferdienst
m Kundenparkplätze

Mo - Fr 8.30 -13.00 Uhr
 15.00 -18.30 Uhr

Sa  9.00 -13.00 Uhr

Bester Service für eine 
vielsprachige Kundschaft

An der Schanz 1 • 50735 Köln • Tel. 0221 76 22 51
www.apotheke-an-der-schanz-koeln.de
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Vor 77 Jahren ging der Zweite Weltkrieg 
zu Ende. Der Text soll an die schreckli-

chen Ereignisse erinnern in der Hoffnung, 
dass so etwas nicht wieder eintritt. Und 
doch tobt jetzt wieder ein Krieg in Europa. 
Das war bisher unvorstellbar.

Nach den Unterlagen von Karl Peusquens, 
der 1950 ein Buch über Köln-Riehl veröf-
fentlichte, haben 480 Riehler*innen durch 
Kriegsereignisse ihr Leben verloren, viele 
Menschen wurden verletzt und viele Flücht-
linge aus den Ostgebieten hat es nach Riehl 
verschlagen. Neben den Personenschäden 
gab es aber auch viele Schäden an Gebäu-
den und Verkehrswegen. Die Mülheimer 
Brücke war strategisch von großer Bedeu-

tung und wurde von den Alliierten oft bom-

bardiert. Da die Ab-
würfe aber nicht so 
präzise waren, gin-
gen viele Bomben 
in der näheren Um-
gebung nieder, was 
sich heute noch an 
den vielen Blindgängern zeigt, die bei Bau-
arbeiten gefunden werden. Zum Schutz der 
Brücke wurde auf dem Dach des Klubheims 
des Tennisklubs KKHT eine Flak aufgebaut. 
Das führte ebenfalls zu einer Bombardie-
rung und das Haus wurde dem Erdboden 
gleich gemacht.

Aber nicht nur die Mülheimer Brücke war 
das Ziel der Flieger. Bei 13 Großangriffen 
und unzähligen weiteren verstreuten Ab-
würfen wurde die Kaserne Amsterdamer 

Straße getroffen. In den Riehler Heimstät-
ten waren 40 Prozent der Häuser zerstört 
oder beschädigt. Die alte katholische St. 
Engelbert-Kirche an der Stammheimer Stra-
ße und die Kreuzkapelle wurden getroffen 
und erlitten unterschiedlich starke Schä-
den. Im Zoo und in der Flora waren nicht 
nur einige Gebäude erheblich beeinträch-
tigt, sondern auch die Grünanlagen wiesen 
Bombenschäden auf. Tragisch war auch 
der Schaden durch eine Luftmine, die das 

Schäden im Zweiten Weltkrieg in Riehl

Zerstörtes Haus Garthestraße 3

Haus V1 in den Riehler Heimstätten (heute SBK)
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Flora-Sanatorium von Dr. Bram Eldering in 
der Straße „Am Botanischen Garten“ zer-
störte. Hier kamen elf Frauen und Säuglinge 
ums Leben. Diese Luftmine zerstörte auch 
gleichzeitig das gegenüberliegende Haus 
Sieboldstraße 2. Weitere Schäden entstan-
den am 2. Februar 1943 an den Häusern 
Garthestraße 3 und Am Botanischen Gar-

Flora-Sanatorium „Am Botanischen Garten“

ten 64-66. Makaber 
aus heutiger Sicht ist 
sicherlich die Tatsa-
che, dass wir als Kin-
der die Trümmer als 
willkommenen Spiel-
platz erkoren hatten 
und die Schuttloren 
zur Fortbewegung nutzten.

Diese hier aufgeführten baulichen Kriegsschä-
den sind sicherlich nicht umfassend, weil nicht 
alle Schäden dokumentiert wurden. Denn es 
war in der NS-Zeit verboten, Trümmer privat 
zu fotografieren, weil die Machthaber Angst 
hatten, dass diese Bilder zur Propaganda ge-
nutzt werden konnten. Hoffentlich passiert 
das nie wieder.  Joachim Brokmeier

Sieboldstraße 2

Unsere Leistungen

• Füllungen, Inlays, Veneers
• Implantate
• Zahnersatz 
• Chirurgie
• Parodontologie
• Behandlungen von Angstpatienten
• Behandlung von Kindern
• Knirscherschienen
• Prophylaxe für Kinder und Erwachsene
• Professionelle Zahnreinigung
• Intraorale Kamera

zahnartzpraxis-domin.de

An der Schanz 1
50735 Köln

0221  76 57 77

Unsere Öffnungszeiten:

Mo + Do  8:00-13:00 / 14:00-18:00
Di  8:00-13:00 / 15:00-19:00
Mi u. Fr  7:30 - 13:00
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KOSMETIKINSTITUT 
AM ZOO

Klassische Gesichtsbehandlung
Fußpflege
Maniküre

0221 16934443

Hittorfstraße 2

Einen Moment ihres Ankommens in Riehl 
hat Grit de Boer ganz besonders verinner-

licht. „Als ich das erste Mal in der Stephanus-
kirche war, hat es mir den Atem verschlagen. 
So schön finde ich sie.“ Die frisch renovierte, 

2021 wiedereröffnete Kirche mit ihrer mar-
kanten bunten Glasmosaik-Wand ist, neben 
der seit Jahresbeginn ebenfalls zur fusionierten 
Gemeinde gehörenden Niehler Petrikirche, 
eine der Wirkungsstätten der neuen Pfarrerin, 
die zum 1. Dezember 2021 ihre Halbtagsstelle 
angetreten hat.

Die Theologin, gebürtig aus Ostfriesland, blickt 
auf spannende Stationen in ihrer bisherigen 
Arbeit zurück. Unter anderem war sie in Gü-
tersloh Klinik-Seelsorgerin auf einer Onkolo-
gie- und Palliativstation. „Es hat mich sehr 
geprägt, die Menschen bis zum Lebensende 
zu begleiten. Die Arbeit gab mir zugleich die 
Gewissheit, dass danach noch etwas kommt.“ 
Nach 15 Jahren Tätigkeit in Westfalen zog sie 
mit ihrer Familie nach Bonn, wo sie die Bahn-
hofsmission leitete und als Diakonie-Pfarrerin 
eingesetzt war. Zuletzt vertrat sie eine Vakanz 
im Kirchenkreis Jülich. Die Arbeit in der fusio-
nierten Gemeinde Niehl-Riehl teilt sie sich mit 
Pfarrer Uwe Rescheleit. „Die Zusammenarbeit 
mit ihm macht große Freude.“ Und wie sie es 
schon bisher macht, will sie auch zukünftig ein-

mal im Jahr in See stechen, um die Bordseel-
sorge auf einem Kreuzfahrtschiff zu leisten.

Die neue Pfarrerin wohnt weiterhin in Bonn, 
hat aber eine kleine Dienstwohnung im neu 
erbauten Gemeindezentrum neben der Kir-
che. „Ich versuche momentan, die Leute im 
Ort kennenzulernen, und setze mich mit den 
Mitgliedern des Presbyteriums zusammen.“ 
Einzelne Menschen im Veedel könnte sie jetzt 
schon zuordnen. Außerdem liebt sie es, mit 
ihrer Hündin durchs Veedel und am Rhein 
zu spazieren. Eine Sache ist für eine gebür-
tige Ostfriesin eher untypisch. „Ich liebe den 
Karneval. Dieses Gemeinschaftsgefühl und 
die Freude sind einzigartig, und auch von der 
großen Friedenskundgebung in Köln am Ro-
senmontag war ich schwer beeindruckt.“ bes
www.ev-kirche-riehl-niehl.de

Eine Ostfriesin mit Herz für den Karneval
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„Ich liebe diesen Club“, sagt Georgios 
Ntagiantas und seine Leidenschaft für 

die Gastronomie im Clubhaus des Tennis- 
und Hockeyvereins KKHT Schwarz-Weiß 
1920 am Kuhweg kann jedes Clubmitglied 

und jeder Gast nachfühlen. Da sind zum ei-
nen die lichtdurchfluteten Räume des 170 
Quadratmeter großen Restaurants, das 
Platz für 110 Gäste an gedeckten Tischen 
bietet, für Tagungen bis zu 180 Personen 
und bei Partys können sich bis zu 400 Gäs-
te tummeln. Denn vor den stilvoll-elegant 
eingerichteten Innenräumen erstreckt sich 
eine große Sonnenterrasse mit Palmen, 
die insbesondere auch die Clubmitglieder 
des KKHT und ihre Gäste schätzen. Täglich 
gibt es eine Snack-Küche mit Pizza, Salaten 

oder Schnitzeln, aber bei Veranstaltungen 
ist kulinarisch alles möglich. Das reicht 
vom mediterranen Menü vom Grill – es 

gibt auch eine Außenküche - über gutbür-
gerliche Gerichte bis zum kölschen Büfett 
und zu saisonalen 
Speisen wie Spar-
gel, Wildfleisch 
oder Gänsekeu-
len. „Das hier ist 
ein wunderbarer 
Ort für Feste und 
Feiern aller Art, für Hochzeiten, Konfirma-
tion und Kommunion, für runde Geburts-
tage, für kleine und große Sommerfeste 
und Weihnachtsfeiern, für Jubiläen und 
Firmenveranstaltungen“, versichert Geor-
gios Ntagiantas, der mit seiner Partnerin 
Tina Molzahn die Clubgastronomie mit Un-
terbrechung seit 
zehn Jahren führt. 
„Ob Dekoration, 
Personal, Technik 
oder Musik, wir 
kümmern uns um 
alles, und unsere 
Gäste erhalten 
einen 360 Grad-
Service für ihre 
persönliche Veranstaltung.“ Und wer aus-
gelassen unter freiem Himmel mitten zwi-
schen den Sportplätzen auf dem großzü-
gigen Clubgelände feiern möchte, nutzt 
den neuen Partycontainer, einen umfunk-
tionierten Schiffscontainer, mit Theke und 
Platz zum Tanzen auf dem Dach.

Cologne Clubhouse Lounge im KKHT
Kuhweg 20
50735 Köln
Tel. 0221  71 56 05 55
Mobil 0170 279 99 39
www.ccl-events.de

Cologne Clubhouse Lounge: Besonders und 
stilvoll feiern beim KKHT
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Auf der Stammheimer Straße können ab 
sofort zwei Elektroautos aufgetankt 

werden: Im März hat die Rhein-Energie eine 
Schnelllade-Station vor der Filiale der Volks-

bank Köln-Bonn errichtet. Drei „reguläre“ 
Stellplätze fielen dafür weg. Ursprünglich 
– aufgrund des stadtweiten Standortplans 
von 2018 - hätten diese Lademöglichkeiten 
auf dem Riehler Plätzchen entstehen sollen. 
Warum ist es die Einkaufsmeile geworden? 
Nach Auskunft der Pressestelle der Rhein-
Energie plane die Verwaltung, das Riehler 
Plätzchen auf mittlere Sicht umzugestalten. 
Deshalb wurde der Standort nicht geneh-
migt. „Länger als eine Stunde steht jedoch 
niemand an der Ladestation“, so Adrian 
Bolz von der Rhein-Energie. „Und natürlich 
können die Besitzer während des Ladevor-

gangs in den umliegenden Läden einkaufen 
gehen.“ Eine Blockiergebühr von zehn Cent 
pro Minute werde fällig, sollten E-Auto-Be-
sitzer ihre Standzeit überziehen. „Damit ist 
dafür gesorgt, dass niemand dort länger als 
notwendig steht.“ 

Eine weitere, jedoch 
konventionelle Lade-
station, verbunden 
mit längeren Stand-
zeiten, befindet sich 
zudem auf dem Park-
platz an der Ecke 
Riehler Tal/Esenbeckstraße/Barbarastraße. Die 
Riehler Interessengemeinschaft RIG sieht die 
neuen Ladeplätze auf der Einkaufsmeile mit 
gemischten Gefühlen. „Wir bedauern, dass 
die dringend benötigten Plätze für Kunden 
der Geschäfte auf der Stammheimer Straße 
weggefallen sind“, sagt Vereins-Vize Biber 
Happe. „Und dieser schwarze Klotz trägt 
nicht gerade zur schönen Stadtmöblierung 
bei. Er wirkt ein wenig wie ein mobiles WC. 
Zudem ist absehbar, dass Graffiti hinzukom-
men werden.“ Das Riehler Plätzchen wäre als 
Standort die bessere Lösung gewesen. „Dass 
es aber Ladesäulen im Veedel gibt, ist natür-
lich grundsätzlich zu begrüßen.“              bes

Ladeplätze für E-Autos auf Stammheimer 
Straße

WWir bringen Sie in Bewegung
ganzheitlich - professionell - e� ektiv

Dr. Sportwiss. Bärbel Schmitt-Fink • Stammheimer Straße 67 • 50735 Köln • 0221  760 86 61 • www.zfgub.de

Pilates – Yoga – Rückenfi tness – Rundum-Fit – 
Dance-Fit – Qigong – Body in Balance – 

Ernährungsberatung – Gesundheitscoaching – 
Personal Training – Kinesiologie

Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen unsere Kursangebote!
Vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde!
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ANGELIKA LESEMANN
„Erst“ seit 20 Jahren ist Angelika Lesemann 
künstlerisch tätig, doch seit dieser Zeit ist 
sie unglaublich produktiv. Neben der Male-
rei beschäftigt sie sich mit Skulpturenkunst, 
Keramik und Arbeiten in Beton. Eine Viel-
zahl ihrer Werke ist in ihrer Wohnung und 
dem Garten zu sehen. „Es ging schon 1992 
los, als ich nebenbei anfing, Kunst zu ma-
chen“, erzählt sie. Damals absolvierte sie 
einen Steinhauer-Workshop, seitdem hat sie 
sich nach und nach weitere Disziplinen er-
schlossen, wie die Keramik bei einem Kurs 
zusammen mit Künstlerkollegin Angela Erle. 
Bereits fünfmal seit 2015 hat Lesemann an 

den Kunstausstellungen in der Unterkirche 
teilgenommen; weitere eigene Ausstellun-
gen sowie mit Gruppen kamen hinzu.  Bei 
ihren Bildern ist ein Thema besonders prä-
sent: die Kombination von Oldtimern mit 
Menschen. „Alte Autos haben mich immer 
fasziniert. Ich male sie immer mit einer Per-
son im Bild, die sich in ungewöhnlicher Po-
sition oder Perspektive befindet.“ Lesemann 
hat für die Zukunft vor, sich stärker der ab-
strakten Kunst zu widmen. Mit Riehl ist sie 
seit 1960 verbunden, obwohl sie zwischen-
zeitlich in Hamburg, München, Marburg und 
Gummersbach wohnte.

Künstler*innen der Riehler Kunstszene -9-
WOLFGANG KLINKHAMMER
Vielseitigkeit ist sein großes Stichwort: Ob 
Zeichnen, Malen, plastisches Gestalten oder 

Fotografieren – der heute 77-Jährige ist in 
vielen Genres zu Hause. Angefangen hat alles 
mit einer künstlerischen Ausbildung an der 
Glasfachschule in Rheinbach. „Danach ging 
ich für einige Zeit in ein Glasmaler-Atelier in 
die Schweiz und als Stipendiat nach Rom.“ 
Nach einem Lehramtsstudium unterrichtete 
er an der Theo-Burauen-Realschule im Se-
verinsviertel und dem Hölderlin-Gymnasium 
in Mülheim. Neben seinen Arbeiten als Illus-
trator für Kinderbücher sowie als Mitarbeiter 
des Kulturprogramms für den Altenberger 
Dom ist er seit fünf Jahren Mitglied im Riehler 
Künstlerkreis und hat bereits zweimal in der 
Unterkirche ausgestellt. „Als ich in Pension 
ging, konnte ich an meine künstlerische Ar-
beit wieder anknüpfen.“ Zudem habe die Tä-
tigkeit als Kunstlehrer sein Repertoire noch-
mals erweitert. Beim Malen schätzt er den 
surrealen Stil: „Ich bin sehr von René Magrit-
te inspiriert, arbeite gerne mit optischen Täu-
schungen.“ In seinen jüngeren Bildern hat er 
die Themen Umwelt und Klima aufgegriffen. 
Einen Wunsch hat er für die nahe Zukunft: 
„Mir fehlt ein Atelier.“ Es darf gerne in Riehl 
sein, wo er seit 45 Jahren lebt.  bes
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Als Reaktion auf den schweren Ver-
kehrsunfall von Mai 2021, bei dem 

eine Joggerin von einem bei Rot über die 

Kreuzung rasenden Auto erfasst und töd-
lich verletzt wurde, hat die Stadt eine kom-
binierte Rotlicht- und Tempo-Blitzanlage 
aufgestellt, die in beide Richtungen der Bol-
tensternstraße blitzt. Im Juni letzten Jahres 
gab es dazu eine emotionale Aktuelle Stun-
de in der Sitzung der Bezirksvertretung, 
bei der die PolitikerInnen ein Aktionspaket 
beschlossen, um die Situation an der Kreu-
zung für Fußgänger und Radfahrer zu ver-
bessern. Neben der Blitzeranlage gehören 
mehr Platz auf den Mittelinseln dazu, auf-
fälligere Gelblicht-Blinker für Linksabbieger 
von der Boltenstern- in die Barbarastraße, 
ein Rückbau der freilaufenden Rechtsab-

biegespuren und die Umwandlung einer 
Fahrspur in nördlicher Richtung zu einem 
breiten Radweg. Diese Punkte gehen in die 
weiteren städtischen Planungen für den 
Knotenpunkt ein.

Zwar war abseits des tödlichen Unfalls die 
Einmündung in den vergangenen Jahren 
nicht als expliziter Unfallschwerpunkt be-
kannt, denn die Polizei erfasste zwischen 
2018 und 2020 „nur“ drei Unfälle mit 
Leichtverletzten. Wie jedoch Beobachtun-
gen aus der Nachbarschaft nahelegen, ging 
es in zahlreichen Fällen glimpflich aus. „Die 
Beinahe-Unfälle an der Stelle sind unge-
zählt. Viele Leute haben uns berichtet, dass 
die Einmündung latent gefährlich ist. Denn 
die Ampelschaltung verleitet Autofahrer 
dazu, in der grünen Welle bleiben zu wol-
len und dafür auch bei knapp Rot zu fah-

Endlich Blitzer-Anlage an der Boltensternstraße

Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Straße 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - Sa ab 16.00 Uhr |
Küchenzeiten 17.00 - 22.00 Uhr | 
So / Mo / Feiertag geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Bürgerliche, regionale & saisonale Küche,
 Schnitzel, Riesencurrywurst, Salatgerichte, ...
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ren“, so der damalige SPD-Bezirksvertreter 
Carsten Bitzhenner. Darauf weisen auch 
die Ergebnisse einer einwöchigen Seitenra-
dar-Kontrollmessung des Ordnungsamtes 
hin, die Ende Juni 2021 durchgeführt wur-
de: So fuhren fast die Hälfte der Autofah-
rer in südlicher Richtung schneller als die 
erlaubten 50 Kilometer, in nördlicher Rich-
tung noch 17,6 Prozent. Negative Spitzen-
werte bei der Tempoüberschreitung waren 
120 und 137 Kilometer. Die Polizei stellte 
zudem in 20 Kontrollstunden 25 Rotlicht-
verstöße fest. Eine weitere Blitzeranlage 
könnte in Riehl noch an der Amsterdamer 
Straße in Höhe der KVB-Haltestelle Kinder-
krankenhaus aufgestellt. werden. An dem 
dortigen, viel genutzten Fußgängerüber-
weg fahren häufig Autofahrer in hohem 
Tempo bei Rot durch.  bes

Riesenrad dreht sich wieder
Schon seit dem 11. März dreht sich wie-
der das Riesenrad auf der großen Wiese 
vor dem Zoo und wird dort die nächsten 

drei Monate bleiben. Öffnungszeiten 
sind montags bis samstags von zehn bis 
20 Uhr, sonntags von elf bis 20 Uhr, die 
einfache Fahrt kostet neun Euro. Wieder 
wird es Kombitickets für Zoobesuch und 
Riesenradfahrt geben. Das 55 Meter hohe 
Riesenrad wird klimaneutral betrieben und 
ist selbst bei voller Fahrt fast geräuschlos.



28 | Riehl Intern  Aus dem Veedel

Sie hat ihren Stil gefunden, die Riehler Au-
torin Sylvia Deloy. Anfang diesen Jahres 

hat sie ihren dritten Roman mit dem Titel 
„Gemeinsam ist man besser dran“ im Köl-

ner Lübbe-Verlag veröffentlicht. Es ist wieder 
eine romantische Komödie, ein Buch zum 
Wohlfühlen als kleine Flucht aus dem Alltag. 

Tilda betreibt zusammen mit Freundin Kaja 
einen Secondhandladen in der Kölner Süd-
stadt. Die beiden arbeiten Möbel und Be-
kleidung auf und beschäftigten mit Helga, 
einer ehemals obdachlosen Frau und Cem, 
einem jungen Mann, der seinen Platz im Le-
ben noch nicht wirklich gefunden hat, zwei 
Menschen, die Unterstützung gut gebrau-
chen können. Doch ihr Domizil, eine ehema-
lige Fabrik, ist vom Abriss bedroht, weil die 

benachbarte neue 
Wohnanlage erwei-
tert werden soll. 
Das alte, schon 
lange leerstehen-
de Theater gleich 
gegenüber, das 
als Ersatz die-
nen könnte, 
schnappt ih-
nen der schö-
ne Noah vor 
der Nase weg, ehema-
liger Star einer Vorabendserie. Zwei 
Lebenswelten prallen aufeinander, die im 
Laufe der Geschichte natürlich zueinander 
finden – auch mit Hilfe einer kleinen Wald-
ohreule. 

Wieder hat Deloy starke Frauenfiguren ge-
schaffen, eine Wohngemeinschaft spielt 
eine Rolle, die Kochkunst von Ottolenghi 
und darüber hinaus aktuelle gesellschaftli-
che Themen wie Nachhaltigkeit und Gen-
trifizierung. Auf 350 Seiten ist eine schöne 
Geschichte entstanden, die Lust auf mehr 
Lektüre von Sylvia Deloy macht. Das Buch 
kostet elf Euro und ist in jeder Buchhand-
lung erhältlich. mac
www.sylviadeloy.de

Neuer Roman von Sylvia Deloy
benachbarte neue 
Wohnanlage erwei-
tert werden soll. 
Das alte, schon 
lange leerstehen-
de Theater gleich 
gegenüber, das 

der Nase weg, ehema-
liger Star einer Vorabendserie. Zwei 

DOMINIKUS
Apotheke

Inhaberin: Kerstin Torunski | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Tel. 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

NATÜRLICH UND GESUND ...

Rezepte per App vorbestellen

Ihre vertraute Apotheke vor Ort

... so einfach wie SMS
    • App laden
         • CR-Code scannen
             • Rezept fotografieren
                • an Apotheke senden

Rezepte per App vorbestellen
... so einfach wie SMS

 CR-Code scannen
 Rezept fotografieren

Rezepte per App vorbestellenRezepte per App vorbestellenRezepte per App vorbestellen
... so einfach wie SMS
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Im Jahr 2012 stellten sieben Künstlerinnen 
und Künstler erstmals auf Initiative der Rieh-

lerin Anne Krick ihre Werke in der Kreuzkapel-

le in der Stammheimer Straße aus. Die Reso-
nanz war überaus positiv und die Ausstellung 
ein voller Erfolg. Das machte der Gruppe Mut, 
mit dem Konzept der selbst organisierten Aus-
stellungen weiterzumachen, und immer mehr 
Kunstschaffende aus Riehl stießen zur Grup-

pe. Schon 2013 fand der Wechsel in die Unter-
kirche von St. Engelbert statt, die mehr Mög-
lichkeiten eröffnete, um die eigenen Werke 
zu zeigen. Mit finanzieller Unterstützung der 
Kirchengemeinde St. Engelbert, der Riehler In-
teressengemeinschaft RIG und der KünstlerIn-
nen selber wurde der über 300 Quadratmeter 
große Raum mit Galerieschienen und profes-
sioneller Beleuchtung ausgestattet. Seitdem 
findet dort jedes Jahr mindestens eine Kunst-
ausstellung statt, Präsentationen außerhalb 
des Veedels wie 2019 bei der AVG in Niehl, die 
die Müllverbrennungsanlage betreibt, und im 
Landesarbeitsgericht im Agnesviertel sorgten 
für überregionale Aufmerksamkeit. Sogar in 
der Pandemie konnte die Gruppe ihre Ausstel-
lungen veranstalten. Die nächste Präsentation 
ist für die Wochenenden 10. bis 12. Juni und 
18./19. Juni geplant. www.riehl-kunst.de

Zehn Jahre Kunstausstellungen   Foto: riehl-kunst.de
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Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)

„Gebt dem Frieden eine Chance!“
„Krieg ist, wenn man seinen Geburtstag gar 
nicht feiern kann“, brachte es ein Erstklässler 

vor einigen Tagen 
auf den Punkt. Die 
aktuelle Situation be-
wegt uns alle, Kinder 
wie Erwachsene. Für 
uns soll es aber nicht 
beim Thema Krieg 
stehenbleiben. Denn 
bei uns leben und 
lernen Kinder unter-

schiedlichster Kulturen friedlich und glücklich 
zusammen. Jede und jeder kann etwas dazu 
beitragen. Deshalb haben alle Kinder unserer 
Schule ein Musikvideo aufgenommen. Ge-
meinsam stehen wir in einem großen Herz 
auf dem Schulhof zusammen und singen 

„Give peace a chance“. Da-
für, dass alle Menschen auf 
der Welt in Frieden leben 
können und dafür, dass je-
des Kind die Möglichkeit 
hat, seinen Geburtstag zu feiern.

Was passiert mit dem Schatz?
Viele tolle fantasievolle Geschichten gibt es 
demnächst zu lesen. Sie sind in den Kursen 
zum „Kreativen Schreiben“ für die dritten 
und vierten Klassen entstanden. Von De-
zember bis zum Beginn der Osterferien 
treffen sich jeweils zehn Dritt- und Viert-

klässler wöchentlich zum 
Schreiben. In Zweierteams 
verfassen sie ihre Texte am 
Computer oder Tablet und 
bereichern diese mit selbst-
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Allgemeine und Ästhetische Zahnheilkunde
Implantologie und Parodontologie

Dr. med. dent. Alp Dabanoglu
Zahnarztpraxis

gemalten und im Internet recherchierten 
Bildern sowie eigenen Sprachaufnahmen. 
Besonderer Clou der Geschichten ist, dass 
die Kinder sie mit Hilfe von Links so flexibel 
gestaltet haben, dass der geneigte Leser 
entscheiden kann, wie die Geschichte wei-
tergeht. 

Fantastische Tierwesen
In der zweiten Etage hängen fantastische, 
wunderbare Zeichnungen junger Künstler. 
Es gibt menschenartige Wesen mit Tierköp-
fen, Tiere mit menschlichen Gliedmaßen und 
Mischwesen zu entdecken, rätselhaft, wun-
dersam, geheimnisvoll, surreal, inspiriert und 
motiviert durch Werke von Salvador Dali, 
Joan Miró und Pablo Picasso. Die Kinder der 
4. Schuljahre, Alpakas und Lemuren, ließen 
ihrer Phantasie freien Lauf und erfanden 

die wundersamsten 
Wesen, die genauso 
vielfältig, spannend 
und interessant sind 
wie ihre Erschaffer.

Auf den Spuren der 
Römer
Zum Abschluss ihres 
Römerprojektes wandelten die Viertklässler 
auf den Spuren der alten Römer. Beein-
druckt von den vielen Überresten des römi-
schen Kölns ging es die alte Befestigungs-
anlage entlang. Römerturm, Helenturm, 
Lysolphturm, Römerbrunnen, Hafenstraße 
und Dionysosmosaik waren nur einige der 
Ziele. Eine gelungene Zeitreise durch die 
Geschichte Kölns.
www.ggs-riehl.de

Ihr Umzugspartner 
im Kölner Norden
0221 971 385 24
www.tobis-lastentaxi.de
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Extra-Stauraum für Ihre 
Möbel, Winterreifen, 
Aktenordner, Deko-Kisten etc.
Jetzt mit Rabatt-Aktion –
Sprechen Sie uns gerne an!

Zugangszeiten:
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr

Bürozeiten:
Mo, Mi, Do: 09.30 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.30 – 14.30 Uhr
und nach Absprache 

Wir sind Partner der
First Elephant Group.

Privat & gewerblichLagerräume

freiRaum Self Storage
Boltensternstr. 157, 50735 Köln

info@freiraum.koeln
www.freiraum.koeln

Hotline: 0221.177.35600
Mo – Fr: 08.00 – 20.00 Uhr
Sa: 10.00 – 18.00 Uhr

Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Ausflug ins Schulmuseum in Bergisch Glad-
bach
Durch das Thema „Schule früher und heu-
te“ im Sachunterricht hatten die Wombats 

und die Aras schon einiges über die damali-
ge Zeit erfahren und waren gespannt auf alte 
Schulranzen, Schiefertafeln, Griffel und selbst 
gehäkelte Strümpfe. Extra für diesen beson-
deren Schulausflug hatten sie sich so geklei-
det wie die Kinder früher, als sie zur Schule 

gingen mit Hose und Hosenträgern, Kleidern 
und weißen Schürzen. Im Museum erlebten 
die Kinder eine „alte“ Schulstunde. Im Klas-
senzimmer setzten sich die Jungen auf die 
rechte, die Mädchen auf die linke Seite. Mit 
dem Eintreten der Lehrerin standen die Mäd-
chen und Jungen sofort auf und grüßten mit 
einem einheitlichen „Guten Morgen, Fräulein 
Lehrerin“. Es folgte eine spannende Schul-
stunde. Fleißkärtchen wurden verteilt und 
von einem Knicks der Mädchen und einer 
Verbeugung der Jungen begleitet. Gerade 
sitzen, nicht schwatzen, die Hände auf dem 
Tisch vor sich. All das erlebten die Kinder wie 
damals, als die Oma und der Opa noch zur 
Schule gingen. In Interviews, die die Kinder 
mit Ihren Großeltern geführt hatten, hatten 
sie bereits einiges von dem Leben früher er-
fahren. Es war ein spannender Schulbesuch.
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UNSER RUND-UM-SERVICE FÜR EIN SAUBERES KÖLN

ganzjährig in allen Veedeln!

www.awbkoeln.de

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH
Maarweg 271 • 50825 Köln
Kundenberatung: 0221/9 22 22 24 
E-Mail: kundenberatung@awbkoeln.de

Kennen Sie die AWB App?

> MÜLLABFUHR  > WERTSTOFFSAMMLUNG  > STADTREINIGUNG  > WINTERDIENST

Krieg in der Ukraine
Die Situation geht auch an unseren den Kin-
dern nicht spurlos vorbei. Die Schülerinnen 
und Schüler setzen sich im Unterrichtsge-

spräch sehr intensiv 
mit dem Thema aus-
einander, stellen Fra-
gen und teilen mitei-
nander ihre Sorgen. 

Zwei Kinder der Klasse haben ukrainische und 
russische Wurzeln sowie auch Verwandte und 
Freunde in den betroffenen Regionen und 
machen sich große Sorgen. Sie hoffen den-
noch, dass es allen gut geht. Viel Verständnis 
und Mitgefühl bringen die MitschülerInnen 
ihnen entgegen und versuchen, die richtigen 
und tröstenden Worte zu finden. Doch auch 
konkrete Taten sollen helfen: Die Kinder ge-
stalten gemeinsam Friedenstauben, malen die 

ukrainische Flagge als Zeichen der Solidarität 
und musizieren mit Instrumenten zum Frie-
denslied „Imagine“ von John Lennon.

Die Wale erkunden die Freiluga
Haustiere ist das aktuelle Thema der Walklasse 
im Sachunterricht. Dazu besuchten die Schüle-
rinnen und Schüler der 2b die Freiluga in Mün-
gersdorf. Mit Hilfe von Herrn Wiese, Biologieleh-
rer und Fachreferent 
der Freiluga, fütterten 
die Kinder die Hühner 
mit Würmern. Diese 
Würmer hatten sie 
zuvor aus dem Mist-
haufen ausgebuddelt. Miray sagte, ihr habe das 
ganz besonders gut gefallen, weil sie „so etwas 
noch nie gemacht habe“ und sie es interessant 
fand, wie es sich auf der Hand anfühlte.
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Schulen aktiv (Montessorischule - Zweigstelle Riehl)

Weiße Tücher für den Frieden
Das Bild mit weißen Tüchern, die Ende 2021 
aus den Fenstern der Schule hingen, hat nun 
eine andere Bedeutung bekommen. Damals 
war es ein Zeichen dafür, dass die zusätzlichen 

Aufgaben - bedingt durch die Pandemie - das 
System Schule an seine Grenze bringen und 
den Fokus auf das Unterrichten und Lernen 
einschränken. Jetzt bedeutet dieses Bild: „Wir 
wollen Frieden!“ Die Kinder wachsen gerade 
in einer Welt auf, die für die Erwachsenen un-
begreiflich ist, die Kinder kennen nichts ande-
res. Mit Pandemie, Umweltkatastrophen und 
Krieg sind sie von klein auf konfrontiert. Wie 
reagiert eine Schule auf solche Entwicklun-
gen? Mit Normalität und Aufklärung. Was als 
nächstes kommt, ist ungewiss. Was den Kin-
dern aber beigebracht werden kann, ist eine 
Haltung zu entwickeln, einander zu achten, 
Zusammenhänge zu verstehen und begrün-
det aufzustehen, zu sprechen und zu hinter-
fragen. „Und der eine wollte, dass der andere 
froh war - noch froher als er selber und das 
machte ihn so froh.“ (Zitat von Hans Elsner, 
Gründer der Kölner Montessori-Schule, ver-
storben Ende letzten Jahres mit 98 Jahren.)

Schulgarten erwacht
Im Kleinen lernen die Kinder ihre Umwelt zu 
pflegen. Was sich aus dem ersten Pflanzjahr 
bewährt hat, wird beibehalten. Möhren, Ra-

dieschen, Gurken, Kohlrabi, Mangold, Kartof-
feln werden wieder gepflanzt. Die Tomaten 
bekommen einen sonnigeren Platz. Neu ist, es 
wird gemischt. Neben Gemüse sollen dieses 
Jahr Blumen, Kräuter und Obst in den Hoch-
beeten wachsen. So-
gar Wassermelonen 
auf Wunsch der Kin-
der. Erdbeeren und 
Basilikum tun sich 
gut, halten Schädlin-
ge voneinander fern. 
Blumen locken die Insekten. Es wird das Na-
türliche in Misch- statt in Monokulturen abge-
bildet.

Geschichte und Brauchtum kennenlernen
Im Kleinen lernen die Kinder auch das Brauch-
tum der Stadt zu bewahren. Zum ersten Mal 
war die „Akademie för uns kölsche Sproch“ 
mit ihrem Programm „Kölsch in der Schull - 
Alaaf em Veedel“ an Karneval zu Besuch. 
Über ein Puppentheater und über Erzählun-
gen der Anführer der Franzosen und Preußen 
wurden den Kindern die Geschichte und die 
Sprache der Stadt spielerisch nahegebracht. 

Das Schunkeln und Mitsingen waren anfangs 
zögerlich, kostümiert waren aber fast alle. Und 
mit der Zeit und der passenden Musik gelang 
es, die gesamte Schule zum Tanzen zu bringen 
und sogar zum Fahrradfahren im Liegen.
www.montessorischule-koeln.de
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Urlaubs-
Renovierungs-

Service
Sie fahren in Urlaub, wir 
renovieren Ihre Wohnung 
oder das Zimmer. Wenn 

sie zurückkommen ist alles 
gemacht. 

Fragen Sie uns!

Senioren-
Renovierungs-

Service
Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

oder das Zimmer und 
stellen alles wieder an 
seinen Platz zurück. 

Fragen Sie uns!

Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-

Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung

stellen alles wieder an

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 

Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-Urlaubs-
Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-Renovierungs-

ServiceServiceServiceServiceServiceServiceServiceService

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 
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Fragen Sie uns!Fragen Sie uns!Fragen Sie uns!

Traurige Verluste im Zoo
Bei einem Brand im Regenwaldhaus am 15. 
März kamen aufgrund der starken Rauchent-
wicklung 132 Tiere ums Leben, darunter das 

Helmhornvogel-Männchen und die seltenen 
Balistare. Dennoch konnten 485 Tiere gerettet 
werden. Drei Tage später musste die Elefan-
tenkuh Maejaruad eingeschläfert werden. Bei 
einer Auseinandersetzung mit dem Elefanten-
bullen Bindu hatte dieser die Kuh so schwer 
am rechten Hinterbein verletzt, dass der Bruch 
nicht geheilt werden konnte.  mac

Neue Angebote beim DJK
Ägyptisch-orientalischen Tanz bietet der Sport-
verein DJK Löwe jetzt immer montags von 18 
bis 19 Uhr in der alten Turnhalle der Grund-

schule Garthestraße. Den Körper trainieren und 
noch schöne Bewegungen lernen. Ebenfalls 
neu ist dienstags von 20 bis 21.30 Uhr Callane-
tics in der Sporthalle der Schule Brehmstraße. 
Callanetics ist eine Mischung aus Gymnastik, 
Yoga und Ballett und fördert den Muskelauf-
bau, die Dehnfähigkeit und die Kondition. mac
www.djk-loewe.de                                  

Foto: W. Scheurer
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Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Em Stüffje 
Hittorfstraße 11  0173 389 48 85
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Kallia`s Köstlichkeiten am Blumengroßmarkt 
Barbarastraße 69  0171 128 03 00
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Rosensalz - Patisserie • Restaurant • Catering 
Stammheimer Straße 98  977 227 22

Gesundheit & Wohlbefinden
A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Apotheke an der Schanz 
An der Schanz 1  76 22 51
Kosmetikinstitut am Zoo 
Hittorfstraße 2  16 93 44 43
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
Karl Immanuel Küpper-Stiftung
Hittorfstraße 12  76 40 98
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
P�egedienst Weyerstraß
Boltensternstraße 159   298 765 33

Podologie am Zoo 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Praxis für moderne Zahnheilkunde  Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88
Zahnarztpraxis Domin-Turniak 
An der Schanz 1  76 57 77
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit
Haarmoden Ei�er 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten
AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Bedachungen Ralf Brandt
Vogelsanger Straße 387  933 78 77
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Klosterstr. 2, 52391 Vettweiß  02424 200100
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Strela Gebäudereinigung  Alexander Faust
Stammheimer Straße 32  976 50 50

Recht & Geld
Kanzlei an der Flora . Rechtsanwälte Mediatorin 
An der Flora 25  76 60 21
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 64  77 89 77 90
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
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Kunst & Kultur
BuchKultur im grünen Veedel 
Stammheimer Straße 106  79 00 87 98
Jana Dettmer, Kunststücke by Dettmer 
Stammheimer Straße 15  977 12 600
TPZAK Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 85 -100

Dienstleistung, Handel & mehr
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 120  76 11 90
euronics XXL Lucky Hoffmann GmbH 
Brühler Str. 115, www.euronics-wesseling.de
Günter Jachtner, GJT Consulting 
Niehler Kirchweg 49  719 78 17
Jugendherberge Köln-Riehl 
An der Schanz 14  97 65 13 -12
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
SBK Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH 
Boltensternstr. 16  77 75 5300
SozialManagementBeratung Martin Scheller 
Am Nordpark 41  97 130 274
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70

Medien & Werbung
Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine
DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 18 53
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Goldfußstraße 1  76 86 03

Private Vollmitglieder
Uschi Mattern

Fördermitglieder
Bernd Afdring . Max Bender .  Birgit Beyer . Heinz  
Bollig . Joachim Brokmeier . Markus Charly 
Caris . Wolfgang Endres . evang.- Freikirchliche 
Gemeinde . Monika Francois . Ralf Funda .  
Förderverein der GGS . Förderverein der OPS .  
Uwe + Angelika Grunert . Dr. Ralf Heinen . Rein-
hard Houben . Riehl Kids e.V.  . Rita Motz . Marti-
na Ottersbach-Beck . Tina Schnitzler . Sozialver-
band VdK . Susanne Struth . Hans-Jürgen Weber

Ehrenmitglieder
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto ehemaliger „Dorf-Sheriff“

Putzmunter-Aktion in Riehl
Am Samstag, 9. April von 14 bis 16 Uhr 
ruft Uwe Grunert, seit 2021 für die SPD 
in der Bezirksvertretung, wieder zur Früh-
jahrsaktion von „Kölle putzmunter“ auf. 

Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Park-
platz Boltensternstraße neben der Klein-
gartenanlage. Von dort schwärmen die 
Teams aus. Wie üblich werden Müllbeu-
tel und Handschuhe von den Abfallwirt-
schaftsbetrieben (AWB) gestellt, die den 
Müll auch abholen. Zudem kann eigenes 
Arbeitsmaterial mitgebracht werden, ger-
ne auch Handwagen. Anmeldung vorab 
bei uwe.grunert@netcologne.de.  mac
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Bücherbus der Stadtbibliothek Köln

Riehler Plätzchen / Nebeneingang Zoo
Jeden Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarahof
jeweils 10.15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 13.04./11.05./08.06.

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00-19.00 Uhr
Mittwoch 06.04./04.05./01.06./29.06.
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Nächster Termin: 
Riehl Intern 2/2022 erscheint am 30. Juni 2022 
Redaktions- und Anzeigenschluss: 02. Juni 2022    

Riehler Treff – Terminauswahl 
SBK, Boltensternstr. 16, Tel. 777 55 372

Frühstückscafé
Mittwochs 9.00 Uhr

Fitnessgymnastik
Dienstags 8.45 Uhr, donnerstags 9.00 Uhr

Gedächtnistraining
Dienstags, mittwochs 10.00 Uhr

Gymnastik: Fit für 100
Donnerstags 14.00 Uhr

Bingo
Donnerstags 15.00 Uhr

Reparatur-Café 
1. Montag im Monat 10.00-12.00 Uhr

Kulturgruppe
Letzter Montag im Monat 15.00 Uhr

Rufnummern, die man braucht

Polizei  110

Feuerwehr / Notarzt  112

Bezirksbeamter B. Münchhoff 0162 2313711

Polizeiwache Niehler Straße 229-5430

Ärztlicher Notdienst Nord 73 60 73

Zahnärztlicher Notdienst  01805-98 67 00

Apotheken-Notdienst 0800-002 28 33

Notruf Suchtkranke  1 97 00

St. Agatha-Krankenhaus  71 75-0

Kinderkrankenhaus  89 07-0

VdK        Mo 9-11 Uhr 82 82 24 19

Kinder- und Jugendtelefon 0800 11 03 33

Elterntelefon 0800 11 05 50

Telefonseelsorge katholisch 0800 11 02 22

Telefonseelsorge evangelisch 0800 11 01 11

Zentrales Bürgertelefon  221-0

Taxi-Ruf Zentrale  28 82

Taxistand Riehler Gürtel   760 44 44

Sperrmüllabholung  922 22 22

Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr 

Messe am Markttag, Mittwoch 11.30 Uhr

Jeden Donnerstag 18.30 Uhr

Jeden Samstag 11.30 Uhr kleines Orgelkonzert

Evangelisch – Stephanuskirche

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat: Abendmahl

Jeden Freitag 14.30 Uhr: St. Anna-Kirche, SBK

Evangelisch-freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag, 10.00 Uhr
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NRW

So erreichen Sie Ihren 
Landtagskandidaten Thomas Welter:

Per Mail 
welter@thomas-welter.koeln
Per Web
www.thomas-welter.koeln
Per Social Media 
twitter.com/ltw2022welter
facebook.com/ltw2022welter
instagram.com/ltw2022welter

Am 15. Mai ist Landtagswahl. 
Ihr CDU-Kandidat für den Kölner Norden und auch 
für Riehl ist Thomas Welter.

Frieden ist das Gebot der Stunde. Wir 
glauben nicht an die Macht des Krieges, 
sondern an Freiheit und Frieden.

Die Bekämpfung der Corona-Pandemie 
erfordert heute mehr denn je unsere 
Tatkraft und Konzentration.

Zukunft heißt für mich Nachhaltigkeit, 
Verlässlichkeit, Bildungsgerechtigkeit 
und Zusammenhalt.




